
Inhalte und Ziele der Arbeit 
im Q-IGS Eltern sind 

 Austausch über die jeweiligen 

Profile und Schwerpunkte der 

Schulen

 Weitergabe von best-practise-

Beispielen wie z.B. Elterncafé, 

Elternfragebogen, Flyer 

Gesprächsmanagement, 

Elternvertretungs-Info-Mappe

 begleitende Unterstützung bei der 

nachhaltigen Umsetzung 

besonderer pädagogischer 

Gesamtschulkonzepte 

Unsere Interessen sind 

 Stärkung bestehender Eltern-

mitarbeit (Synergieeffekte) und 

Gewinnen bislang eher passiv 

begleitender Eltern

 ausreichende und qualitativ 

hochwertige Unterrichts-

versorgung durch Lehrkräfte 

und Bilden multiprofessioneller 

Teams

 erfolgreiche Verwirklichung von

Inklusion,  Ganztagsbetreuung 

und Digitalisierung



Das Q-IGS-Elternplenum berät und 

beschließt, mit welchen konkreten 

Aktivitäten und Aktionen die Ziele 

verfolgt und vermittelt werden sollen: 

Kommunikation und Kooperation mit 

Schulleitungen, Öffentlichkeitsarbeit 

innerhalb und außerhalb des Q-IGS 

(Internet, Presse), Unterstützen der 

von Politik eingesetzten Elternräte in 

Kommunen, Städten, Landkreisen und

auf Landesebene.

In diesem Sinne unterstützen wir die 

Arbeit der politischen Elterngremien 

(Landeselternrat, Regionselternrat, 

Stadtelternräte, Gemeindeelternräte) 

durch flankierende Maßnahmen, wo 

dies sinnvoll und zielführend ist. 

Kontakt

Aus dem Kreis der Plenums-

teilnehmenden  wurde ein 

Organisationskreis gewählt, der 

Plenumssitzungen vorbereitet und 

leitet, den Kontakt zu den 

Schulleitungen hält und die 

Interessen von Q-IGS Eltern nach 

außen vertritt.

Dem Organisationskreis gehören 
derzeit an: 

Anika Schlüter (IGS Süd Langenhagen)
Elke Schwägerl (IGS Linden)
Michael Jürgens (IGS Bothfeld)
Gerd Wallbaum (Ev.IGS Wunstorf)

Sie erreichen den Organisationskreis per

E-Mail unter: QIGS-Eltern@gmx.de

 

Q-IGS Eltern“ ist ein eigenständiges

Gremium im „IGS-Qualitätsnetzwerk

in Hannover und der Region“. 

Teilnehmen können Eltern aller 

Integrierten Gesamtschulen in 

Hannover und der Region.

Die Teilnehmenden treffen sich im 

Q-IGS-Elternplenum, das zwei- bis 

viermal im Jahr tagt. 

Wünschenswert ist die Teilnahme 

mindestens eines Vertreters/einer 

Vertreterin je Schule. Bei 

Abstimmungen hat jede Schule eine

Stimme.

mailto:Q-IGS-Eltern@t-online.de

